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mobil.punkt erleichtert die kombinierte Mobilität 
 
Die Stadt Bremen hat einen Pilotbetrieb mit Mobilstationen an Haltestellen des 
öffentlichen Verkehrs gestartet. „Öffentliche Mobilitätsstationen“ heißen die 
neuartigen Einrichtungen und werden unter der Bezeichnung „mobil.punkt“ 
vermarktet. In unmittelbarer Nachbarschaft von Straßenbahn-Haltestellen werden die 
modernen Umsteigepunkte den ÖPNV-Kunden bequemen Zugang zu allen 
umweltfreundlichen Verkehrsmitteln verschaffen. Neben Platz für Fahrräder und 
CarSharing-Autos entsteht ein gläserner Unterstand mit einem Info-Terminal. Durch 
die interne Verbindung zu allen Mobilitätsanbietern in Bremen können dort die 
Fahrpläne von Bus und Bahn, die aktuellen Flugpläne, freie Parkplatzkapazitäten in 
den Parkhäusern, CarSharing-Angebote und viele weitere Bremen-Informationen 
kostenlos abgerufen werden. 
 
Weitere Informationen: 
mobil.punkt        www.mobilpunkt.info 
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mobil.punkt: Innovation für den Umweltverbund 
Medienmitteilung vom 27.02.03 
 
Der Senator für Bau und Umwelt und die BREPARK teilten mit: 

Ungewöhnliche Straßenarbeiten sind derzeit in der Hohenlohestraße zu sehen. Dort 
entsteht ein „mobil.punkt“, wie ihn die BREPARK Bremer Parkraumbewirtschaftungs- 
und Management-GmbH zunächst an zwei ausgewählten Standorten in Bremen 
einrichten wird. Neben den Schwachhausern werden auch die AnwohnerInnen des 
Dobben bald in den Nutzen dieser neuartigen Einrichtungen kommen. Die 
Mobilpunkte, im Verwaltungsdeutsch „Öffentliche Mobilitätsstationen“, werden in 
unmittelbarer Nachbarschaft von BSAG-Haltestellen errichtet und bieten als moderne 
Umsteigepunkte den Bürgerinnen und Bürgern bequemen Zugang zu allen 
umweltfreundlichen Verkehrsmitteln. Zunächst wird Platz geschaffen für 10 Fahrräder 
und 5 CarSharing-Autos. Bis Mitte März kommt ein Unterstand mit einem Info-
Terminal dazu. Durch die Verlinkung zu allen Mobilitätsanbietern in Bremen können 
hier dann kostenlos z.B. die Fahrpläne von ÖPNV, Deutsche Bahn und Flughafen, 
freie Parkplatzkapazitäten in den Parkhäusern, CarSharing-Angebote und viele 
weitere Bremen-Informationen abgerufen werden.  

Die Mobilpunkte sollen zunächst zwei Jahre lang erprobt werden. Geplant wurden sie 
beim Senator für Bau und Umwelt unter dem Leitgedanken: Umweltfreundliche 
Verkehrsmittel sind dann besonders attraktiv für Bürgerinnen und Bürger, wenn sie 
sich einfach kombinieren lassen. Nicht nur auf die Qualität der einzelnen Elemente 
kommt es an, sondern entscheidend ist deren Vernetzung. Dazu hält das Info-
Terminal alle nötigen Fahrpläne und weitere Informationen bereit. Auch das Taxi 
gehört zum Umweltverbund. Am Dobben ist der Taxistand direkt in den Mobilpunkt 
integriert. Von der Hohenlohestraße aus sind Taxen in 150 Meter Entfernung, am 
Nordausgang des Bahnhofs, ständig erreichbar. Schließlich sind CarSharing-Autos, 
wie sie in Bremen von Cambio StadtAuto Bremen angeboten werden, ein wichtiges 
Element des von der EU geförderten Modellvorhabens. Aufgrund langjähriger 
Erfahrungen mit Car-Sharing kann davon ausgegangen werden, dass pro Station ca. 
25 Stellplätze im Umfeld weniger benötigt und die Stadtteile dadurch vom Parkdruck 
entlastet werden. Dieses Argument hat auch die beiden zuständigen Beiräte 
überzeugt, die die Einrichtung der Mobilpunkte unterstützen.  



mobil.punkt 
 
Der mobil.punkt ist eine moderne Haltestelle, die alle umweltfreundlichen 
Verkehrsmittel zusammenbringt und das Umsteigen erleichtert. Ob zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, mit der Straßenbahn oder mit dem Bus, ob mit einem Car-Sharing-Auto 
oder dem Taxi, Bremerinnen und Bremer bleiben mobil und schonen gleichzeitig die 
Umwelt. Am Info-Terminal können kostenfrei Informationen über alle Verkehrsmittel 
in Bremen, Veranstaltungshinweise und andere nützliche Informationen abgerufen 
werden. Der mobil.punkt ist ein Pilotprojekt des Bremer Senators für Bau und 
Umwelt. Es wurde gefördert durch die Europäische Kommission. Bauherrin ist die 
BREPARK, Bremer Parkraumbewirtschaftungs- und Management-GmbH, die den 
mobil.punkt auch bewirtschaftet. Nach zweijährigem Betrieb wird Bilanz gezogen. 
Alle Informationen des Terminals erhalten Sie auch im Internet unter 
www.mobilpunkt.info. 
 
 
Überblick: 

Herzlich willkommen am mobil.punkt! Mit dieser Station wollen wir Ihnen eine 
nützliche Hilfe bieten, sich schnell und umweltfreundlich in der Stadt zu 
bewegen. Näheres finden Sie unter dem Knopf "Über mobil.punkt" auf der 
Startseite. 

Das Projekt befindet sich in der Erprobung. Um das Angebot zu verbessern, 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Also: Sagen Sie uns gerne "Ihre 
Meinung"! Zur Erleichterung finden Sie unter der entsprechenden Taste auf 
der Startseite einen kurzen, elektronischen Antwortbogen. Einfach ausfüllen 
und per Knopfdruck abschicken. Es winkt auch eine kleine Belohnung! 

Beim mobil.punkt handelt es sich um ein Pilotprojekt unter Federführung des 
Senators für Bau und Umwelt mit finanzieller Unterstützung der Europäischen 
Kommission. 

 
Angebot: 
 
Am mobil.punkt...  

...haben Sie die Wahl: ein Taxi nehmen, in Bus und Straßenbahn 
steigen, Fahrrad abstellen oder ein Stadtauto mieten und losfahren. 
Via Internet-Terminal informieren Sie sich über die nächste 
Zugverbindung oder aktuelle Veranstaltungen in Bremen und 
Umgebung. 

Der mobil.punkt... 

...eröffnet Ihnen neue Möglichkeiten sich zu bewegen. Die Kombination 
unterschiedlicher Verkehrsmittel bietet Ihnen eine hohe Flexibilität und 
ist dauerhaft kostengünstig. Die beiden zentralen Standorte liegen in 
Viertelnähe (BSAG-Haltestelle „Am Dobben“) und am Bahnhof (BSAG-
Haltestelle „Blumenthalstraße“). 

http://www.mobilpunkt.info/


Erproben Sie den mobil.punkt in allen Variationen und die mühevolle 
Parkplatzsuche gehört der Vergangenheit an. 

CarSharing - Autos auf Abruf 

Sie brauchen mal ein Auto? Kein Problem, vorausgesetzt Sie werden 
Kunde bei cambio. Am mobil.punkt gibt es 5 Stellplätze für CarSharing-
Fahrzeuge. Die direkte Buchung ist per Telefon, Internet, WAP und 
auch am Info-Terminal möglich. Mit eigener Chipkarte und 
Geheimnummer öffnet sich der Cambio-Tresor, in dem der Schlüssel 
zum gebuchten Auto steckt. Die Gebühren werden vom Konto 
abgebucht , die Kosten für Benzin und Reparaturen sind bereits 
enthalten. 
Weitere Informationen zum Angebot von CarSharing unter 
www.cambiocar.com oder unter 0421-79 27 00 

Taxi 

Ob großes Gepäck oder der Besuch beim Arzt: in unmittelbarer Nähe 
des mobil.punktes sind Taxistände vorhanden, wo Sie sich jederzeit 
mitnehmen lassen können. 

Bus und Straßenbahn 

Die Umsteigemöglichkeiten auf Bus und Straßenbahn zeichnen den 
mobil.punkt aus. Lassen Sie sich am Info-Terminal durch Abfrage der 
Fahrpläne Ihren Weg zum Ziel zeigen und vermeiden Sie so 
Wartezeiten. 

Info-Terminal 

Spontan Lust auf Kino, Theater oder Kunstausstellungen? Am Info-
Terminal finden Sie rund um die Uhr alles, was Bremen zu bieten hat. 
Durch Berühren des Bildschirms sind aktuelle Informationen abrufbar, 
wie die Verbindungen der Bahn, die Flugpläne des Airport Bremen oder 
die gegenwärtige Luftqualität in der Stadt. Als weiteren Service erfahren 
Sie Öffnungszeiten, Gebühren und Parkplatz-Kapazitäten der 
BREPARK-Parkhäuser. 

Bike & Ride 

Am mobil.punkt schließen Sie Ihr Fahrrad sicher an und steigen 
unbesorgt auf ein anderes umweltfreundliches Verkehrsmittel um. 



Info-Terminal 
 
Liebe Besucherin, lieber Besucher, 

Wir möchten Ihnen eine kurze Einführung in die Bedienung des Info-Terminals 
geben. Die Navigation mit dem Finger auf dem Bildschirm erfordert etwas Übung. 
Diese und weitere Hinweise zum Arbeiten mit der Tastatur finden Sie auf der Seite 
"Übersicht" unter dem Menüpunkt "Hilfe". 

Berühren Sie den Bildschirm auf den jeweiligen Schaltflächen ("Knöpfen") nur kurz 
durch leichtes Antippen mit der Fingerkuppe, ähnlich wie beim Anschlag auf einer 
Schreibmaschine (mehr Druck hilft nicht!). Lassen Sie den Finger bitte nicht auf dem 
Bildschirm liegen bzw. ziehen Sie ihn nicht hin und her. Für eine weitere Auswahl 
tippen Sie immer nur einmal kurz auf den Bildschirm (Ausnahme: Nur wenn sich ein 
neues Fenster öffnet mit Vorschlägen zur Auswahl, z.B. Stadtteile mit Postleitzahlen 
beim Taxi-Tarifrechner, können Sie den Finger auf das gewünschte Feld ziehen). 

Da die Inhalte der jeweiligen Anbieter für das Arbeiten mit der Maus erstellt und 
optimiert wurden, sind die Schaltflächen zum Teil recht klein. Der Aufwand für eine 
Anpassung an "Touchscreen-Terminals" wie diesen wäre recht hoch und für die 
Anbieter nicht wirtschaftlich. Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis und hoffen, dass 
Sie nach einer Eingewöhnung die richtigen Knöpfe treffen und die gewünschten 
Informationen erhalten. 

Wenn Sie sich vertippt haben, gelangen Sie durch den "Zurück-Knopf" (entweder 
oben links am Bildschirmrand oder unten links Doppelpfeiltaste) immer wieder zurück 
zur vorherigen Ansicht. Mittels des "Start-Knopfes" landen Sie wieder ganz am 
Anfang auf der Startseite. 
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